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Niederschrift 
Sitzung des Hauptausschusses der Stadtvertretung Strasburg (Um.) 

 Sitzungstermin: Donnerstag, 19.08.2021 
 Sitzungsbeginn: 18:00 Uhr 
 Sitzungsende: 21:40 Uhr 
 Ort, Raum: Rathaus der Stadt Strasburg (Um.), 

Beratungsraum, 2. Obergeschoss 

Anwesend sind: 
Frau Dana Ebert - DIE LINKE.  
Herr Matthias Huth - CDU  
Frau Livia Meier - IfS  
Herr Hannes Peter - SPD  
Frau Manja Prepernau - Bürgerbündnis  
Herr Christian Vorreyer - CDU  
Frau Heike Hammermeister-Friese - CDU  
 
 

Gäste: 
Frau Gudrun Maria Riedel Stadtpräsidentin 
Frau Stefanie Purrmann Schriftführerin 
 
 

 

öffentlicher Teil 

zu 1 Eröffnung der Sitzung sowie Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 

 Durch die Bürgermeisterin Frau Heike Hammermeister-Friese wurde die 
Hauptausschusssitzung eröffnet und die Beschlussfähigkeit festgestellt. Mit der Einladung 
ist allen Hauptausschussmitgliedern die Tagesordnung übergeben worden. Von den 7 
geladenen Hauptausschussmitgliedern waren 7 anwesend. Somit war der 
Hauptausschuss der Stadtvertretung Strasburg (Um.) beschlussfähig. 
 
Die Verwaltung bat um die Aufnahme weiterer Beschlussvorlagen: 
 

 Beschluss-Nr.: 0089-Bau-2021 
Ersatzbeschaffung Rasentraktor für den Friedhof und Motorsense für den Bereich 
Grünanlagen 
 

 Beschluss-Nr.: 0092-Bau-2021  
Beschaffung eines Löschgruppenfahrzeuges LF 20 für die Freiwillige Feuerwehr 
Strasburg aus dem Programm "Zukunftsfähige Feuerwehr" 

 dazu gab es am 12.08.2021 einen Vor-Ort-Termin mit dem Landkreis 
 

 Beschluss-Nr.: 0090-Bau-2021 
Grundstücksverkauf Gemarkung Strasburg, Flur 12,  
Gartenland Letzte Straße/Ecke Am Wall 
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 Beschluss-Nr.: 0091-Bau-2021 
Mitteilungsvorlage 
Information über die Vergabe der Unterhalts-, Grund- und Glasreinigung für die 
Objekte Rathaus (Los 1), Regionale Schule (Los 2), Grundschule (Los 3) und 
Max-Schmeling-Halle (Los 4) 

 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Dafür stimmten: 3 
Dagegen stimmten: 4 
Stimmenenthaltungen: 0 
 
 
Die Tagesordnung wurde nicht ergänzt. 

  
  
zu 2 Bestätigung der Sitzungsniederschrift des öffentlichen Teils vom 06.05.2021 

 
 Die Sitzungsniederschrift des öffentlichen Teils vom 06.05.2021 wurde bestätigt. 

 
  
 Abstimmungsergebnis: 

 
Dafür stimmten: 7 
Dagegen stimmten: 0 
Stimmenenthaltungen: 0 
 
 

zu 3 Sanierung der Alten Schmiede in Gehren zum Gemeindezentrum 
Vorlage: 0074-Bau-2021 
 

 Es gab folgende Bemerkungen: 

 die Beschlussvorlage ist nicht aussagekräftig 

 durch die Fachausschüsse wurde die Vorlage zurückgestellt 

 der Erlös aus dem Verkauf des Gutshauses Gehren soll in die Sanierung 
einfließen 

 die Einwohner/innen sollten mit einbezogen werden 
 
Es müssen folgende Punkte geklärt werden: 
 

 Grobkostenschätzung 

 Prüfung von Alternativen 

 Fördermöglichkeiten 

 weitere Nutzung  

 Denkmalschutz 

 Durchführung einer Einwohnerversammlung in Gehren 
 
 
Die Hauptausschussmitglieder einigten sich darauf, die Beschlussvorlage 
zurückzustellen. 
 

  
 Abstimmungsergebnis: 

 
Dafür stimmten: 7 
Dagegen stimmten: 0 
Stimmenenthaltungen: 0 
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zu 4 Entwidmung der Feierhallen in Gehren und Neuensund 
Vorlage: 0075-Bau-2021 
 

 Anmerkungen der Bürgermeisterin: 

 Hintergrund für die Entwidmung ist u.a. die seit Jahren allgemein rückläufige 
Nutzung der kommunalen Trauerhallen 

 in diesen beiden Hallen finden höchstens 1 Trauerfeier jährlich statt  

 die Trauerhallen befinden sich in einem sehr desolaten Zustand und sind für 
Trauerfeiern nicht mehr würdig 

 die zuständigen Kirchengemeinden wurden über die beabsichtigte Entwidmung 
informiert  

 die Kirchengemeinde Friedland hat ihre Zustimmung zur Nutzung der Kirche für 
Nichtmitglieder unter Auflagen erteilt 

 
  
 Abstimmungsergebnis: 

Die Beschlussvorlage wurde einstimmig in die Stadtvertretung Strasburg (Um.) überwiesen. 
 
Dafür stimmten: 7 
Dagegen stimmten: 0 
Stimmenenthaltungen: 0 
 
 

zu 5 Diskussionsvorlage zur Änderung der Straßenreinigungssatzung  
der Stadt Strasburg (Um.) 
Vorlage: 0081-Bau-2021 
 

 Informationen der Bürgermeisterin: 

 die Verwaltung muss die Kalkulation zur Straßenreinigungsgebührensatzung 
überarbeiten 

 in der Vergangenheit gab es viele Beschwerden 

 mit dem vorhandenen Personal- und Technikbestand, ist die Stadt nicht in der 
Lage, den Winterdienst vollumfänglich zu leisten 

 durch die Verwaltung wurde vorgeschlagen, dass künftig alle Geh- und Radwege 
durch die anliegenden Eigentümer geräumt und gestreut werden 

 
 
Es gab folgende Bemerkungen: 

 es ist nicht ersichtlich, welche Hintergründe es zu dieser Veränderung gibt 

 die Beschlussvorlage ist nicht aussagekräftig 

 eine genaue Erklärung zu den Reinigungsklassen sowie eine Kostenschätzung 
für den Bürger fehlt 

 eine einheitliche Pflege sollte gewährleistet sein, die öffentliche Sicherheit steht 
dabei im Vordergrund 

 Prüfung - mögliche Vergabe an externe Anbieter 
 
 
Die Hauptausschussmitglieder einigten sich darauf, die Beschlussvorlage 
zurückzustellen. 
 

  
 Abstimmungsergebnis: 

 
Dafür stimmten: 7 
Dagegen stimmten: 0 
Stimmenenthaltungen: 0 
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zu 6 Änderung von Grundstücken im 3. Siedlungsweg im Bereich der Hausgruppen  
für Einzel- oder Doppelhäuser 
Vorlage: 0082-Bau-2021 
 

 Beschluss: 
 

1. Die Stadtvertretung der Stadt Strasburg (Um.) stimmt bei einem eventuellen 
Verkauf der Grundstücke im Bereich der festgesetzten Hausgruppe auf dem 
Flurstück 293/150 in der Flur 19 der Gemarkung Strasburg zu, diese als 
Grundstücke mit einem Einzel- bzw. Doppelhaus zu bebauen. 
 

2. Die Erwerber der Grundstücke haben einen Antrag auf isolierte Abweichung 
gemäß § 67 Abs. 2 LBauO M-V beim zuständigen Bauordnungsamt des 
Landkreises Vorpommern-Greifswald zu stellen. Die Kosten sind durch den 
Grundstückserwerber zu tragen. 
 

3. Alle sonstigen Festsetzungen des B-Planes sind einzuhalten. 
 

  
 Abstimmungsergebnis: 

Die Beschlussvorlage wurde einstimmig bestätigt. 
 
Dafür stimmten: 7 
Dagegen stimmten: 0 
Stimmenenthaltungen: 0 
 
 

zu 7 Änderung Grundstückspreise im Baugebiet "3.Siedlungsweg" der Stadt Strasburg (Um.) 
Vorlage: 0084-Bau-2021 
 

 Anmerkungen der Bürgermeisterin: 

 die Preise für das Bauland im 3. Siedlungsweg wurden letztmalig im Jahr 2013 
auf 35,00 €/m² festgelegt und sind seitdem nicht mehr verändert worden 

 die Bodenrichtwertkarte des Landkreises Vorpommern-Greifswald mit Stand vom 
31.12.2020 weist für das Gebiet der Siedlungswege in Strasburg (Um.) einen 
Baulandpreis von 42,00 €/m² aus  

 es wird empfohlen, zukünftig die Bodenrichtwerte des Gutachterausschusses zu 
Grunde zu legen.  

 
 
Anmerkung von Herrn Christian Vorreyer, CDU-Fraktion: 

 die Anpassung der Grundstückspreise im 3. Siedlungsweg hätte schon zu Beginn 
des Jahres 2021 erfolgen können, nachdem die Bodenrichtwerte bekannt 
gegeben worden sind 

 
  
 Abstimmungsergebnis: 

Die Beschlussvorlage wurde einstimmig in die Stadtvertretung Strasburg (Um.) 
überwiesen. 
 
Dafür stimmten: 7 
Dagegen stimmten: 0 
Stimmenenthaltungen: 0 
 
 

zu 8 Neufassung der Satzung über Erlaubnisse und Gebühren für Sondernutzungen an 
öffentlichen Straßen, Wegen und Plätzen in der Stadt Strasburg (Um.) - 
(Sondernutzungssatzung) 
Vorlage: 0088-Bau-2021 
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 Es gab folgende Bemerkungen: 

 die Vereine der Stadt sollten dabei berücksichtigt werden (§ 16 Gebührenfreiheit, 
-befreiung, -ermäßigung und -erstattung) 

 der Finanz- und Wirtschaftsausschuss hat die Vorlage zurückgestellt 

 folgende Fragen sollen beantwortet werden: 
Welche Gedanken hat sich der Mitarbeiter gemacht? 
Was steckt dahinter, die fachliche Erörterung fehlt?  
Was ist gesetzlich erforderlich, welche Hintergründe gibt es? 

 
Informationen der Bürgermeisterin: 

 bisher wurde die Sondernutzungssatzung nicht flächendeckend angewendet 

 es ist gesetzlich nicht vorgeschrieben diese Satzung zu erlassen 

 die Gemeinden können die Angelegenheiten des eigenen Wirkungskreises durch 
Satzung regeln, soweit die Gesetze nichts anderes bestimmen  
(§ 5 Abs. 1 Kommunalverfassung M-V) 

 die Fragen aus dem Finanz- und Wirtschaftsausschuss werden zur 
Stadtvertretersitzung beantwortet 

 
 
Abstimmung über Zurückstellung der Beschlussvorlage 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Dafür stimmten: 2 
Dagegen stimmten: 5 
Stimmenenthaltungen: 0 
 

  
 Abstimmungsergebnis: 

Die Beschlussvorlage wurde mehrheitlich in die Stadtvertretung Strasburg (Um.) 
überwiesen. 
 
Dafür stimmten: 5 
Dagegen stimmten: 1 
Stimmenenthaltungen: 1 
 
 

zu 9 Antrag zum Thema „saubere Stadt“  
Fraktion IfS 
 

 Den Hauptausschussmitgliedern wurde eine Stellungnahme der Verwaltung zum Antrag 
der Fraktion IfS ausgehändigt. 
 
Es gab folgende Bemerkungen: 

 Vergleiche mit anderen Gemeinden mit ähnlicher Struktur ergaben, dass keine 
Unterversorgung mit Abfallbehältern vorliegt 

 man sollte über eine Umverteilung der Abfallbehälter an stark frequentierten 
Plätzen, Gehwegen etc. nachdenken 

 im Ergebnis soll eine Verbesserung der Müllentsorgungsmöglichkeiten und 
insoweit ein schöneres Stadtbild erreicht werden 

 die Stadt sollte 2 Mal jährlich die Bürger sowie Vereine und Ehrenamtler aufrufen, 
sich an einer Aktion z.B. „saubere Stadt“ zu beteiligen 

 private Verunreinigungen sollten ordnungsrechtlich geahndet werden 
 
 
Aufgrund der vorgelegten Bestandsermittlung empfiehlt der Hauptausschuss, den 
Beschlusstext anzupassen. 
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 Abstimmungsergebnis: 
 
Dafür stimmten: 7 
Dagegen stimmten: 0 
Stimmenenthaltungen: 0 
 
 
Frau Meier wird die geänderte Fassung des Antrages zur Stadtvertretersitzung 
einreichen. 
 
 

zu 10 Antrag zum Thema „Vereinsleben, Ehrenamt, Kultur und Sport“  
Fraktion IfS 
 

 Es gab folgende Bemerkungen: 

 am 17.08.2021 fand eine Vereinssitzung der Stadt Strasburg (Um.) statt 

 es sollte künftig 1 x jährlich im ersten Quartal eine öffentliche Veranstaltung zum 
Thema Vereinsleben stattfinden 

 Abstimmung untereinander zu Veranstaltungen um Termindoppelungen zu 
vermeiden 

 die Arbeit von Vereinen und Ehrenamtlern ist unabdingbar und bereichert das 
Leben in der Stadt sehr, sie muss gewürdigt, erhalten und gefördert werden 

 der künftige Tag der Vereine soll ermöglichen, dass die Themen „Vereinsleben 
und Ehrenamt“, - Unterstützung und Zusammenarbeit durch die Stadt laufend 
präsent und „aktiv“ bleiben. 

 die Stadt selbst soll hierbei die Schnittstelle zwischen den Akteuren sein bzw. 
Netzwerkbildung fördern und Unterstützung leisten 

 weiterhin wird den Vereinen - ebenso wie im Stadtanzeiger - auch auf der 
Internetseite der Stadt Platz bzw. die entsprechende Möglichkeit eingeräumt, 
über die Vereinstätigkeit sowie besondere Projekte und Vorhaben zu berichten 

 das Projekt „Strasburg macht Circus“ vom Kulturlandbüro ist eine Möglichkeit, bei 
der sich die Vereine der Stadt mit einbringen können 

 
 
Der Hauptausschuss empfiehlt, den Beschlusstext anzupassen. 
 

  
 Abstimmungsergebnis: 

 
Dafür stimmten: 7 
Dagegen stimmten: 0 
Stimmenenthaltungen: 0 
 
 
Frau Meier wird die geänderte Fassung des Antrages zur Stadtvertretersitzung 
einreichen. 
 
 

zu 11 Sanierung des Baudenkmals in der Bahnhofstraße in Strasburg (Um.) "Ehrenmal für die 
Opfer des Faschismus" 
Antrag Fraktion DIE LINKE. 
 

 Anmerkungen: 

 für den Förderantrag ist eine Kostenschätzung erforderlich 

 die Fraktion DIE LINKE. wird zukünftig die Pflege für das Ehrenmal übernehmen 

 Vorschlag des Ausschusses für Bildung, Kultur und Soziales: 
die Pflege des Ehrenmals könnte ein festes Projekt für die jährlichen 
Aufräumaktionen (Arbeitseinsätze) sein 
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 Abstimmungsergebnis: 
Der Antrag wurde einstimmig in die Stadtvertretung Strasburg (Um.) überwiesen. 
 
Dafür stimmten: 7 
Dagegen stimmten: 0 
Stimmenenthaltungen: 0 
 
 

zu 12 Kooperationsvereinbarung zwischen der Stadt Strasburg (Um.) und dem 
Uckermärkischen Heimatkreis Strasburg e.V. zur Unterstützung der Museumsarbeit 
 

 Anmerkungen der Bürgermeisterin: 

 bisher gibt es für den Museumsbeirat keine satzungsmäßige Grundlage 

 es gab ein gemeinsames Gespräch mit dem Uckermärkischen Heimatkreis 
Strasburg e.V. und der Stadt  

 dieser setzt sich für den Erhalt des Museums ein und möchte die Museumsarbeit 
unterstützen 

 die Stadt möchte gerne den Heimatverein einen festen Vereinssitz geben 

 innerhalb des Vereins wird der Museumsbeirat gebildet 

 der Heimatverein bestimmt selbst die Mitglieder 

 die Kooperationsvereinbarung wurde mit Herrn Salitzky (Vorsitzender des 
Heimatvereins), Herrn Lange (Stellvertreter) und Frau Wegener (Mitglied des 
bisherigen Museumsbeirates) abgestimmt 

 es handelt sich um ein Entwurf 

 Unterstützung durch die/den Sachbearbeiter für Kultur- und Öffentlichkeitsarbeit 

 weiterhin soll die Stelle im Museum nachbesetzt werden 
 
 
Anmerkung von Frau Gudrun Maria Riedel: 

 die Mitgliedschaft im Heimatverein kostet 10,- € im Jahr 
 
 
Bemerkungen von Frau Manja Prepernau, BB: 

 Eindrücke aus dem Sozialausschuss: 
 keine Beteiligung der bisherigen Mitglieder des Museumsbeirates 
 Entwurf der Kooperationsvereinbarung sollte den Mitgliedern übergeben 

werden 
 Termin zur Klärung vereinbaren 

 
  
 Abstimmungsergebnis: 

Die Kooperationsvereinbarung wurde einstimmig in die Stadtvertretung Strasburg (Um.) 
überwiesen. 
 
Dafür stimmten: 7 
Dagegen stimmten: 0 
Stimmenenthaltungen: 0 
 
 

zu 13 Anfragen und Mitteilungen 
 

 Informationen der Bürgermeisterin: 

 Veranstaltung zum Weltfriedenstag am 01.09.2021, um 15:00 Uhr, an der 
„Friedenstaube“ - Einweihung der Tafeln mit der Aufschrift „Frieden“ 

 03.09.2021 Halt der Hanse-Tour Sonnenschein auf dem Marktplatz in Strasburg 
(Um.) 

 aktuelle Corona-Lage in Strasburg (Um.) = 1 Fall (Stand: 17.08.2021) 

 Projektplanung Kulturhaus 
 Realisierung innerhalb von 5 Jahren 
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 Arbeitsgruppe Kulturhaus 1. Treffen im Oktober 2021 

 12.08.2021 Bürgersprechstunde der Bürgermeisterin und der Stadtpräsidentin (6 
Teilnehmer) 
Themen waren:  

 Hundetoiletten 
 Baumschnitt 
 Verunreinigungen im Stadtgebiet 
 Hundewiese in Stadtnähe 

 Durchführung eines Straßenfestes im 2. Siedlungsweg am 17.09.2021, um 13:30 
Uhr 

 Informationsveranstaltung für alle Stadtvertreter/innen, sachkundigen Einwohner 
und Ortsvorsteher am 10.08.2021, um 17:30 Uhr, im Kulturhaus 

 Berichterstattung von Herrn Dr. Ulrich Vetter, Geschäftsführer der Förder- 
und Entwicklungsgesellschaft Vorpommern-Greifswald mbH 

 Bericht des Gemeindewehrführers Herrn René Gosse über die Arbeit der 
Freiwilligen Feuerwehr Strasburg (Um.) und Neuensund 

 Vorstellung Frau Annette Suchanow-Krull, Tourismuskoordination der 
Brohmer & Helpter Berge 

 Berichterstattung von Frau Evelyn Pelz, Geschäftsführerin der 
Gemeinnützigen Wohnungsbaugesellschaft mbH Strasburg 

 Seerundweg teilweise gesperrt 
 dies ist notwendig, weil die Verkehrssicherheit der Bäume nicht mehr 

gegeben ist 
 hinzu kommt, dass der Weg durch den Biber unterhöhlt wurde und 

jederzeit einbrechen kann 
 aufgrund des gesetzlichen Artenschutzes sind Arbeiten in diesem Bereich 

nur eingeschränkt möglich 

 neue Schulleitung in der Regionalen Schule Strasburg (Um.) 

 Medienbildungskonzept wurde in der Grundschule bereits bestätigt – in der 
Regionalen Schule steht dies noch aus 

 die Richtlinie zur Gewährung von Zuwendungen aus dem Förderprogramm  
mobile Endgeräte als Leihgeräte für Lehrkräfte ist abgeschlossen 

 Ausschreibung Schulbauplaner 

 Ersatzbeschaffung Rasentraktor für den Friedhof und Motorsense für den Bereich 
Grünanlagen 

 Motorsense erledigt – wurde repariert 
 Ersatzbeschaffung Rasentraktor wird nochmal geprüft 

 Beschaffung eines Löschgruppenfahrzeuges LF 20 – der Landkreis ist an die 
Stadt herangetreten – Vorlage wird auf der nächsten Stadtvertretersitzung 
behandelt 

 
 
Anmerkungen der Hauptausschussmitglieder: 

 Tischvorlagen sollten vermieden werden – möglichst 2 Tage vor der Sitzung 
vorab per E-Mail versenden 

 es sollte sichergestellt werden, dass während der Vorbereitung der 
Ausschusswoche und zum Ausschusstermin ein kompetenter Ansprechpartner 
aus dem jeweiligen Fachbereich zur Verfügung steht 

 
 
Strasburg (Um.), den 07.02.2022 
 
 
gez. 
Heike Hammermeister-Friese    Stefanie Purrmann 
Bürgermeisterin      Schriftführerin 

 


